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Goede Frunde! will jie horen:
DusseCarmen geit nach Vohren /
Up een nagell niewe Kossee
Vor de Frunde vor de Gaste.
Waset lüstig nuh thon Cheen.

4 8 dagden IRuf —

Den de Heere hefft hor Gaafe —E
Tho gefohret düsse Bruht ,/
Streuet Blomen/streuetKuuht.
Junffer Bruht geit mit thor Hage
Ick ldef ja / Se blifft nich wagge.

Doet deHage lustig hohlen/
Settet up den EhrenKrantz;
Weest de erste in den Dantz.
Luftig springet in de Wedde/
Batt de Bragam geit tho Bedde.
Ru dit schall de Tietell wasen/
gchter is noch wat tho lasen.

BREmEÆE /

Bedruckt bey Hermann Christoph Jani/desLobl. Gymnasti Buchdrucker.
 732.



t Gunst! Hanß/nimde Mutze aff/
Un pas up mienen Woeren;

zy !luster ins / wat sieck begaff
Mit dusser Bruht uht Voeren/

Wat mit Seer BRAVVING trueten Kind

Sick dade hier tho dragen/
Du meenst et woll ick make Wind;

Tis bink een Schelm keen Lagen.

Vergangen Sommer kam Se hier/
Um Waare in tho kopen;

Doh was hier just dat FreydenFier
Dahr alle Lue nah lopen.

Ehn Dink/wat lieker wasen schall!
Se fohr in vullen Drave.

Up dusser wies/biedit Gefall
Kam Se bie Seeren BRAWVXE.

Recht putzig was et an tho sehn/
Doch stunt ick man van wieden;

Bald strukelde/baldvullter ehn
In den Gedrang der Luden;

Bald roper eene: Oh mien Hoht!
Hier by den Fuere-Warken;

Dar lag ehn Deeren in den Voht/
De gillde as een Varken.

Dat was det hagels sien Allarm
Van Deerens ahrer twee/

De eene schriede: ach mien Arm!
De ander: miene Knee!

Darbie sag ick van ungefehr
Noch twee de weeren kloker;

Ick fragede da woll dat weer?
Se sahn: de Heer APIHEXER.

Hier wurd de erste Grund gelegt
Van dusse Suell der Ehren

De nu/wilsGOtt!wilt Beyde echt
Un EheLuede weeren.

Hier wurd de Kamen meisten klahr

Bie de SchallgarstenMehlen/
Hier dade sick dit truwe Paar

Dat Hart een ander stehlen.
Dit



Dit is so as ick hebbe segt /
Dat weeren de Vorbaaden.

Dat Fier dat doh is angelegt /
Dat is in Flam geraden;

flammt' et un brennt lechter loh
As weerent BurenHußer/

De man gedekket sunt mit Stroh.
Nich wahr mien Seer Proviser?

Nu Hans versteist du mienen Schnack?
Dit is so wat verblomet.

Weestu woll wathierzachter stack/
Un wat ick Die vordromet?

Dat is vorwahr een redlick Hart/
Un kriegt een Mooje Deeren/

Un darbie RahtsAptheker wart
4 Miel van hier in Veeren.

Nu

Ja ja ick kan die meist verstahn/
Ik marke diene Tage;

Du konnest jo man liek uht gahn/
Wor tho de krummen Wage?

Worum segstu't nich dicks herruht?
Wat gelt! nu wart et kaamen:

Wo heet de Bragam un de Bruht
Doch alle Beyd mit Nahmen?

He hatt den Nahmen mit der Daht/
(Nich dat ick Ehm hierlaafe /)

He weet vor allen Sieken Raht/
—A

De Junffer Nahme ducht mie recht/
Wo ick et recht behoolen /

So ducht mie dat' er wurde segt:
ANNA MARIA MAIPOLEN.

Nu Junffer Bruht ahr leefe Haart/
Ick doh vorwahr nich strieken!)

Besunder hier gerohmet wart
Van Armen un van Rieken.

Ja Ohlt un Jung/biemienerEhr!
Wat de Ehmgernbehoelen/

Uht Leefte tho den goeden Heer
Scholl elk sien Harte deelen.

Wat



Wat hefft He man gen armen Buer
 Mit Hulpe bie gesprungen

Dahr Goddes Hulpis Siene Cuer/
Ehm Meisterlick gelungen.

Drum seg ick noch/unblieffer bie/
Datt in dit goede Bremen

Um dussen Heer noch vehle Lue
Sick doet van Harten gramen.

He kan de Buck un KusenPien
Besunder gau verdrieven;

Ja Sienen raaren BitterWien
Den kan ich nich beschrieven.

Ock hatt He eenen raaren Safft
In eener runnen Kruken/

De is van ungemener Krafft/
Um nochtern tho gebruken.

Se wart dit/schonsteJunffer Bruht!
Noch alle sulffst erfahren;

He hatt apparte noch een Kruht/
Datt deit He woll verwahren.

Ick loefe datt heest sulffsten wart
Mit hen na Verden bringen;

Ach Junffer Bruht! ahr lietjet Hart
Dat moht van Freyden springen.

Nu so wunsck' ick Heere BRAWE,
Luter Gluck in vullen Draave;
Luter Gluck in Siener Ehe;
Jagt nich stark/unwort nich moe.
dat' et sagt im Drave gahn/
Matig dat deit lang bestahn;
Dat wie mogt in Bremen horen/
BRAVVENGS Nahme blouwt in Veeren.
Gluck in Kruken Gluck in Bussen!

Gluck in Fedderdack un Kussen!
Ja Ehn moht dat Glucke nahren.
Gluck van achter! Gluck van voren!
Gluck in stoeten: Gluck in Graven!
Gluck tho eenen jungen BRAWEN:
Dat de Glukkes-Sunne brennt

Aver Se batt an ohr End.
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Wat hefft He man gen armen Buer

Mit Hulpe bie gesprungen
Dahr Goddes Hulpis Siene Luer/

Ehm Meisterlick gelungen.
Drum seg ick noch/unblieffer bie/

Datt in dit goede Bremen

Um dussen Heer noch vehle Lue
VFick doet van Harten gramen.

Buck un KusenPien

ve gau verdrieven;
Maaren BitterWien

Nich nich beschrieven.
nen raaren Safft

 unnen Kruken/
Nener Krafft/
Atho gebruken.

e Junffer Bruht!
erfahren;
en Kruht /

verwahren.
n wart

hringen;
lietjet Hart

ringen.
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Luter Gluck in Sien.
Jagt nich stark / un w
dat et sagt im Drape g *
Matig dat deit lang be
Dat wie mogt in Brem
BRAVVENS Nahme blouuu
Gluck in Kruken Gluck in 8

Gluck in Fedderdack un Kussex
Ja Ehn moht dat Glucke nahx 8
Gluck van achter! Gluck van vcs*
Gluck in stoeten! Gluck in Grave
Gluck tho eenen jungen BRAWVEN.
Dat de GlukkesSunne brennt

Aver Se batt an ohr End.
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